
Lange haben die Verantwortli-
chen zugewartet. Doch Mitte Mai 
war es aufgrund der Unmöglich-
keit, die Vorgaben des BAG im 
Lager einzuhalten, dann doch so 
weit, und das Jufala 2020 musste 
abgesagt werden. 
Bereits am folgenden Wochenende 
jedoch legte Fahrlehrer Carlo Fio­

ACS-Jugendfahrlager «light» vom 29. Juni bis 4. Juli 2020

Auch als Light-Version ein voller Erfolg
Nach 46 Austragungen war es nun erstmals so weit und 
das Jufala musste abgesagt werden. Der Grund war jedoch 
nicht eine mangelnde Teilnehmerzahl, denn mit 62 Anmel-
dungen stand ein sehr gut gebuchter Anlass vor der Tür, 
sondern wie bei so vielen Veranstaltungen «Freund» Corona.

Herzlichen Dank an unsere tollen Sponsoren!
Der ACS beider Basel bedankt sich bei den nachfolgenden Firmen, Organisationen und Personen, die dem ACS  
kostenlos Autos, Motorräder und Material zur Verfügung gestellt, ihn finanziell oder mit anderweitigen Leistungen  
unterstützt und damit die Durchführung des ACS-Jugendfahrlagers ermöglicht haben. 

Allianz Versicherung, GA  
Markus Burgunder, Füllinsdorf 
AMAG AG, Pratteln
BMW (Schweiz) AG, Dielsdorf
Byfang Garage AG, Basel

Emil Frey AG, Münchenstein
Fahrschule Carlo, Therwil
Garage Keigel AG, Basel
Hostettler AG, Sursee 
Kestenholz Nutzfahrzeuge, Pratteln

KTM Switzerland Ltd., Frauenfeld
Moto Mader AG, Oberentfelden
Motodesign AG, Pratteln
Renault Suisse SA,Urdorf
Settelen Autohandel AG, Basel

Wiesenplatz Garage AG, Basel

Zweckgebundene Geldspenden 
von zahlreichen Mitgliedern des 
ACS beider Basel
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des Jufalas mit dabei sein. Das 
Konzept bestand darin, dass die 
Jugendlichen den Nothelferkurs 
absolvieren, auf die Basistheorie-
prüfung vorbereitet werden, diese 
am Ende der Woche ablegen und 
diverse praktische Fahrübungen 
in Fahrschulautos mit diplomier-
ten Fahrlehrern durchlaufen.
So ging es am Montag, den 29. 
Juli um 8 Uhr los: In drei Grup-
pen, wurden abwechslungsweise 
die Module Theorie, Nothilfekurs 
und praktische Fahrübungen be-
sucht. Dieser Turnus wurde bis 
Mittwoch beibehalten. Am Don-
nerstag standen nur noch Fahr-
übungen und das Bearbeiten von 
Theorie-Fragebogen an den ei-
gens dafür bereitgestellten Tab-
lets auf dem Programm. Der Frei-
tag diente vor allem dem «Bögele» 
und Nachschulungen, wo noch 
Erklärungsbedarf bestand.
Am Samstag kam es dann zum 
«Showdown» und die Teilnehmer 
fanden sich pünktlich um 12 Uhr 
bei der Motorfahrzeugprüfstation 
in Münchenstein ein, wo die ers-
ten Teilnehmenden um 12:30 Uhr 
zur Basistheorieprüfung antraten. 
Nach und nach wurden die frei 
gewordenen Plätze wieder besetzt 
und kurz vor 14 Uhr kam die 
letzte Teilnehmerin aus dem Prü-

fungslokal. Das Ergebnis hat alle 
Erwartungen übertroffen, denn 
sämtliche Prüfungsabsolventen 
hatten die Prüfung bestanden.

Ein grosses Dankeschön
Allen Teilnehmenden sei an die-
ser Stelle zum hervorragenden 
Resultat herzlich gratuliert! 

Ein ganz besonderer Dank geht 
an den Fahrschulverantwortlichen 
Carlo Fiore!!! Dank seiner Initia-
tive konnten wir diesen Kurs an-
bieten und dank seiner Infra-
struktur alle Module durchführen. 
Zudem bot er mit seiner Frau 
Theres für den Nothelferkurs, mit 
Anina Iten und Vincenzo Giarra­
cuni zwei weitere Eidg. dipl. 
Fahrlehrer und seinen drei Kin-
dern, Vanessa, Silvio und Alessio 
noch drei angehende Fahrlehrer 
auf. Dadurch konnten wir in 
jeder Lektion auf sehr kompe-
tente Ausbilder zählen, was mit 

Sicherheit die Grundlage für das 
tolle Ergebnis was. Vielen Dank!
Ein weiteres Dankeschön geht an 
Rolf Müller von der Motorfahr-
zeugprüfstation Münchenstein, 
der uns diesen Exklusivtermin 
und Prüfungsmodus ermöglichte. 
Ebenfalls bedankt sich der ACS 
bei den Mitarbeitenden der Mo-

Idealer Übungsplatz fürs erste Fahrerlebnis: Der Parkplatz des Schulhau­
ses Margelacker in Muttenz.� Foto: C. Greif

Lagerleiter und Vorstandsmitglied, 
Michael Schäufele.� Foto: S. Fäh

re die begeisternde Idee eines «Ju-
fala light» in der Region Basel auf 
den Tisch.

Von der Idee zur Umsetzung
Schnell waren die Rahmenbedin-
gungen eines massgeschneiderten 
Anlasses für eine spezifische Ziel-
gruppe geschaffen. Der Zuspruch 
war überwältigend: 33 Jugendli-
che wollten bei der Light-Version 

torfahrzeugkontrollen BS, BL 
und AG für die unkomplizierte 
Abwicklung der Prüfungszulas-
sungen. Und nicht zuletzt herzli-
chen Dank an die Gemeinde Mut-
tenz, welche uns den Platz für die 
praktischen Fahrübungen zur 
Verfügung stellte.
Trotzt dieser erfolgreichen Woche 
bleibt der Wermutstropfen, dass 
wir das Jufala 2020 nicht im ge-
wohnten Rahmen durchführen 
konnten. Doch wir sind guter 
Dinge, nächstes Jahr wieder eine 
grandiose Woche  im Melchtal 
verbringen zu dürfen. �
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